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Milliarden-Rechnung 
Beim Prozess Elon Musk 
gegen OpenAI kamen 

interessante Zahlen ans 
Licht. So gibt OpenAI 

alleine 2026 rund  
50 Mrd. US-Dollar für 

Rechenleistung aus. 
 

( 
 

Burger Druck 
Das Unter nehmen mit 
Sitz in Waldkirch hat 

beim Amtsgericht 
Freiburg die Eröffnung 

eines Insolvenzverfahrens 
über das eigene 

Vermögen beantragt. 
Zurzeit werden die 
Aussichten für die 

Fortführung des Unter -
nehmens geprüft. 

 
( 

 
Akqusition 

Mit der Übernahme des 
italienischen Software-

unternehmens VG7 
erweitert die belgische 

Dataline ihr Angebot um 
eine cloudbasierte ERP-
Lösung für Druck- und 
Werbetechnikbetriebe. 

 
( 

 
ConceptiK 

Die Kölner Agentur 
ConceptiK arbeitet seit 

dem 30. April als 
offizieller Partner mit der 

Deutschen Post im 
Dialogmarketing zusam -
men. Ziel der Koopera -

tion ist es, Werbetreiben -
den den Zugang zu 
Print-Mailings zu 

vereinfachen.  
 

( 
 

Verkauf 
Die Inhaberfamilie der 

Thimm-Gruppe, Anbieter 
von Verpackungs- und 
Displaylösungen aus 

Wellpappe, hat ihr Un ter -
nehmen an die spanische 
Saica Gruppe verkauft. 

»Der starke Jahresauftakt im Auf tragseingang ist ein 
massiver Vertrauensbeweis unserer Kun den und belegt 
die ausgeprägte Resilienz von Koenig & Bauer. In Zeiten 
globaler handelspolitischer Unsicher hei ten ist Stabilität 
kein statischer Zustand, sondern erfordert eine hohe 
organisatorische Reaktions fähigkeit. Unser Wachs tum 
beim Auftragsein gang gegen den Bran chen trend zeigt, 
dass wir unsere Hausauf gaben machen. Dazu gehört 
auch die konsequente Umset zung unserer Strategie 
›IMPACT‹: Mit der planmäßigen Stilllegung des Betriebs 
der Albert-Franken thal GmbH liefern wir nun exakt das, 
was wir zur weiteren Kon zernfokussierung und Effi -
zienz steigerung angekündigt haben. Wir setzen die 
rich tigen Impulse, gestalten die Branchentrans for ma -
tion aktiv mit und sichern un sere langfristige Wett be -
werbs fähigkeit«, erläutert der Vorstandsvor sitzende 
Dr. Stephen Kimmich. 
Der Konzernumsatz stieg im ers ten Quartal um +3,2% 
auf 260,2 Mio. € (Vorjahr: 252,2 Mio. €). Eine starke 
Book-to-Bill-Ratio von 1,14 (Vorjahr: 0,97) unter streicht 
diese operative Wachs tumsdynamik. Der Auftrags ein -
gang der Gruppe stieg deutlich um +21,4% auf 297,6 
Mio. € (Vorjahr: 245,2 Mio. €). Der Auf tragsbestand 
bleibt mit 1.008,0 Mio. € weiterhin auf einem sehr star-
ken Niveau oberhalb der Mil liarden-Marke (Vorjahr: 
1.032,8 Mio. €) und bildet einen verläss lichen Anker für 
die kommenden Quartale. 
Für das Geschäftsjahr 2026 er war tet Koenig & Bauer eine 
Fort set zung der operativen Stabilität. Unter der Annah-
me, dass die weltwirtschaftliche Entwicklung in den re-
levanten Märkten stabil bleibt und zeitnah Klarheit hin -
sichtlich möglicher weiterer US-Einfuhrzölle besteht, 
prognosti ziert der Vorstand für 2026 einen Konzern-
umsatz auf Vor jah resniveau.  > koenig-bauer.com

KOENIG & BAUER 

Start ins neue Jahr mit 
hoher Dynamik  
 
Für Koenig & Bauer AG war der Beginn 
des Geschäftsjahres 2026 trotz eines 
anhaltend volatilen Marktumfelds, 
geopolitischer Risiken durch die Nahost-
Eskalation und einer schwachen 
Weltkonjunktur dynamisch. 

COCOCO 
Hauptsitz in 
Saarbrücken 
 
Das Tech-Start-up 
CoCoCo hat seinen Haupt -
sitz nach Saarbrücken auf 
dem Campus der Univer -
sität des Saarlandes ver -
legt. Damit zieht das Un -
ternehmen in das Epizen - 
trum der europäi schen 
Forschung für Künst liche 
Intelligenz und Industrie 
4.0 ein, unter stützt durch 
das Innovations-Ökosys -
tem Triathlon. Umge ben 
von namhaften For -
schungseinrichtungen 
sowie der Universität – 
darunter das DFKI (Deut -
sches Forschungszen trum für 
Künstliche Intelligenz), die 
Max-Planck-Institute, Fraun -
hofer und CISPA – ist 
CoCoCo perfekt positio -
niert, um dem globalen 
Markt Engineering-Stan -
dards ›Made in Germany‹ 
zu liefern. 
> wearecococo.com 
 
 
PREISERHÖHUNGEN 
Temporäre 
Kostenzuschläge  
 
Antalis hat aufgrund ge -
stiegener Trans port kos -
ten einen temporären 
Treibstoff zuschlag am  
13. April 2026 eingeführt, 
der pro An lieferung 5 € 
beträgt. Die gestiege ne 
Trans port kosten er ge ben 
sich insbe sondere infolge 
erhöhter Treib stoff preise, 
die sich auf die gesamte 
Lieferlogistik auswirken.  
Auch Felix Schoeller rea -
gier t und hat zum 1. April 
2026 einen temporären 
Kostenzuschlag für alle 
Segmente erhoben, der 
bis auf Weiteres gilt. 
> antalis.com 
> felix-schoeller.com 

HEIDELBERG & RICOH  
15 Jahre Versafire- 
Partnerschaft  
 
Seit 15 Jahren besteht die 
Partner schaft zwischen 
der Hei delberger Druckma -
schinen AG und Ricoh im 
Digitaldruck. Mit der Ein -
führung der ersten Versa -
fire Digital druck systeme 
im Jahr 2011 vollzog Hei -
delberg einen strategisch 
ent schei denden Schritt in 
den wachstumsstarken 
Digitaldruckmarkt und 
etabliert sich seither kon -
sequent als Systeminte -
grator für die hybride 
Druckproduk tion. 
Seit 2011 ist bereits die 
dritte Generation des 
Ver safire Portfolios welt -
weit im Akzi denzmarkt 
etabliert. Mehr als 3.500 
verkaufte Systeme und 
über zwei Milliarden ge- 
druckte Seiten jährlich 
unterstreichen die Markt -
akzeptanz und Leistungs -
fähig keit der Technolo -
gie. 
Die Zusammenarbeit 
zwischen Heidelberg und 
Ricoh ist langfristig ange -
legt und soll strategisch 
weiter ausgebaut werden. 
Die kon tinuierliche Wei -
ter ent wicklung von Soft -
ware, Automatisierung 
und Services werden die 
Position von Heidelberg als 
Anbieter inte grierter, 
hybrider Druck lösungen 
sowie die von Ricoh als 
treibende Kraft im Be -
reich der digitalen Pro -
duktionstechnologie 
weiter stärken. 
> heidelberg.com 
> ricoh.de




